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Aufgabe 
und Prozess
Ablauf des Orts-
entwicklungskonzeptes

1.

Das Ortsentwicklungskonzept stellt ein Ziel-
konzept für die Entwicklung der Gemeinde in 
den nächsten 10 bis 20 Jahren dar. Es ist nicht 
rechtsverbindlich, kann jedoch einen Han-
dlungsrahmen vorgeben und als Entschei-
dungsgrundlage genutzt werden. Innerhalb 
verschiedener relevanter Handlungsfelder 
werden in diesem Konzept Herausforderun-
gen und Handlungsbedarfe aufgenommen 
sowie Leitziele, Handlungsstrategien und 
Projekte bzw. Umsetzungsmaßnahmen ent- 
wickelt, um diesen zu begegnen. 

Die Gemeinde Groß Niendorf sieht sich aus 
verschiedenen, im städtebaulichen Zusam-
menhang stehenden Gründen zur Ausar-
beitung eines Ortsentwicklungskonzeptes 
veranlasst. Die wichtigsten Gründe sind für 
die Gemeinde Groß Niendorf die Ermittlung 
und ggf. Nutzbarmachung von Innenber- 
eichspotenzialen, die Bewertung möglicher 
Flächen zur Siedlungsentwicklung sowie die 
Erarbeitung langfristiger Entwicklungsziele 
der Gemeinde und die Umsetzung konkreter 
Maßnahmen oder Projektideen. 

Weitere mögliche Gründe für die Aufstellung 
eines Ortsentwicklungskonzepts können sein:

• bedarfsgerechte Entwicklung und Berück-
sichtigung des demografischen Wandels;

• Erkennen und Beheben städtebaulicher 
Missstände (Leerstände von Gewerbe- 
und  Wohnbauflächen, ehemalige Hofstel-
len),

• Entwicklung von Maßnahmen zur Stärkung 
der Dorfgemeinschaft,

• Bestreben nach Erhalt und Steigerung der 
Lebensqualität.

Einen zentralen Teil des Ortsentwicklung-
skonzeptes beansprucht eine Innenbere-
ichserhebung. Diese dient der Grundlagen-
ermittlung für zukünftige Planungen wie 
Stadt-Umlandkonzepte, Flächennutzungs- 
pläne und Bebauungspläne. Ziel ist es Aus-
sagen darüber zu treffen, in welchen Orts-
bereichen eine sinn- und maßvolle Entwick-
lung von Bauflächen zukünftig stattfinden 
kann, um eine nachhaltige städtebauliche Ent- 
wicklung, vorrangig durch Maßnahmen der 
Innenentwicklung zu gewährleisten.

1.1 Anlass und Aufgabe
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Des Weiteren wird durch den Landesentwick-
lungsplan (LEP) das Maß der baulichen En-
twicklung festgelegt, indem die Anzahl der 
Wohneinheiten genannt wird, die bezogen auf 
den Wohnungsbestand (Stand 31.12.2020) in 
einem Zeitraum bis 2030 gebaut werden kön-
nen. Damit sich die Gemeinde Groß Niendorf 
gemäß den Vorgaben des LEPs entwickeln kann, 
definiert das Ortsentwicklungskonzept Entwick-
lungsbereiche, um mögliche Flächenausweis-
ungen nachhaltig steuern zu können. 
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Grafi k: Projektablauf

Das Gemeindegebiet wurde unter städte- und 
ortsplanerischen Gesichtspunkten, unter Um-
welt- und Naturaspekten (Ortsbild, naturräum-
liche Umgebung, Auswirkung) sowie unter so-
zialen und demographischen Aspekten einer 
Bestandsbewertung unterzogen, um festzustel-
len, welche Flächen- und Nutzungspotenziale, 
Stärken und Herausforderungen bestehen. 
Durch die kontinuierliche Abstimmung mit der 
Gemeinde und die Einbindung der Einwohner 
konnten wichtige Informationen von den Ak-
teuren vor Ort gewonnen werden, die eine wes-
entliche Grundlage des Konzeptes bilden. 

Im Zuge mehrerer Planungsgespräche mit dem 
Bürgermeister, Gemeindevertreter*innen und 
der Amtsverwaltung wurden die Zielsetzung des 
Ortsentwicklungskonzeptes und die Kartierung 
der Potenzialflächen gemeinsam erarbei-
tet. Für eine detaillierte Einsicht in die vorhan-
denen Strukturen (Bestandsaufnahme) wurden 
die Gemeindevertreter gebeten, den Ortserhe-
bungsbogen nach bestem Wissen und Gewis-
sen auszufüllen.

1.2 Prozess & Ablauf

Lenkungsgruppe

Kommunikation mit einem 
Beirat aus verschiedenen 
Interessensvertreter*innen vor Ort

1. Termin
Auftaktgespräch: 

• Gemeinsame Ziel-
setzung 

• Abstimmung der Auf-
taktveranstaltung

Auftaktworkshop
Information & Themenfi ndung

• unabhängige 
Ortsbegehungen

• Bestandsanalysen
und Kartierung

Online Beteiligung
 und Information über 
»surveymonkey«

Büro
B2K

Beteiligung der 

Öffentlichkeit
Mögliche Themen:

» Dorfgemeinschaft

» Wohnen und Wirtschaften

» Verkehr

» Naherholung und Klimaschutz

» ggf. weitere individuelle Themen der 

Gemeinde



9B2K und dn Ingenieure GmbH 

In einem öffentlichen Bürgerforum im Dörps-
hus in Groß Niendorf wurde am 18.06.2022 
der Planungsstand erläutert. Im Rahmen der 
anschließenden Plenumsdiskussion konnt-
en Anregungen und Hinweise der Anwohner 
gesammelt werden, um diese bei der weit-
eren Bearbeitung zu berücksichtigen. Hierbei 
wurde die Ideensammlung aus dem Jahr 2020 
als Grundlage für Themenbereiche genutzt.

Am 09.08.2022 fand eine Expert*innenrunde 
zum Thema „Aus- und Umbau des 
Dörpshus / Feuerwehr“ statt. Es traf sich die 
Lenkungsgruppe mit einem Architekt und 
einer Stadtplanerin. Zuletzt wurden dem 
Bürgermeister, Gemeindevertretern und der 
Amtsverwaltung am 12.11.2022 die Ergebnisse 
der Öffentlichkeitsbeteiligung vorgestellt und 
diskutiert. 

Über die durchgeführten Arbeitsschritte, Ab-
stimmungsgespräche- und Beteiligungsformate 
gibt die nachfolgende Grafik einen Überblick.

2. Termin
Zwischenabstimmung:

• Vorstellen der Ergebnisse 
des Auftakts

• Abstimmung der Vertie-
fungsworkshops

3. Termin
Nachbesprechung:

• Vorstellen des OEK-
Entwurfs 

• Aussprache

Vertiefungsworkshop(s)
zu jeweiligem Schwerpunktthema

Abschlussveranstaltung
Information & Ausblick

• Ergebnisprotokollierung
• Einzelgespräche mit Interessens-

vertreter*innen und Multiplikator*innen
• Planung und Vorbereitung Workshops

• Evaluation, Dokumentation
• Aufbereitung der Ergebnisse
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Groß Niendorf
heute
Eine Bestandsaufnahme

2.

Die Gemeinde Groß Niendorf liegt im Kreis 
Segeberg in Schleswig-Holstein. Das Gemein-
degebiet umfasst 1.067,57 Hektar, davon sind 
37,12 Hektar Siedlungsbereich (3,5%), 32,59 
Hektar Verkehr (3,1%), 988,96 Hektar  Vegeta-
tion (92,6 %) und 8,89 Hektar Gewässer (0,8 %). 

[Meine Region: Regionaldatenbank für Groß Niendorf, 

Statistikamt Nord 2022]
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Die Gemeinde Groß Niendorf (früher auch Nien-
dorper oder Niendorp) befindet sich im Amts-
bereich Leezen im Kreis  Segeberg und liegt 
innerhalb der Metropolregion Hamburg. 

Der Siedlungsbereich besteht aus der Haupt- 
ortslage Groß Niendorf, die im 13. Jahrhun-
dert erstmalig urkundlich erwähnt wird. Ge-
prägt wurde die Gemeinde hauptsächlich durch 
landwirtschaftliche Betriebe, mit den typischen 
Fachwerkhäusern und Katen, wovon die meisten 
heute nicht mehr als solche erhalten sind. Heu-
te wird der Siedlungskörper von wohnbaulicher 
Nutzung geprägt. Einzelne Gewerbetreibende 
sind vorhanden und weitere gewerbliche Nutzu-
ng wird in geringem Maße weiterentwickelt.

Der Siedlungskörper ist umgeben von einer 
ausgedehnten Moorlandschaft. Hier war lange 
Zeit auch der Birkhahn zu finden.
Durch das Gemeindegebiet verlaufen als über-
geordnete Verkehrswege die Kreisstraße K13 
und die Bundesstraße 432, die Groß Nien-
dorf mit den umliegenden Gemeinden und der 
Metropolstadt Hamburg verbinden. Im Norden 
bietet der Anschluss an die Autobahn A21 eine 
schnelle Anbindung nach Kiel und Lübeck. 
Groß Niendorf verfügt damit über eine sehr gute 
überörtliche Anbindung.

In Groß Niendorf leben ca. 666 Einwohner 
(Stand 31.12.2020). Der Wohnungsbestand be-
trägt 295 Wohneinheiten (Stand 31.12.2020). 
Das Gemeindegebiet ist ca. 1.068 ha groß.

DANord-Ausdruck

DANord
°

Abbildung 1 Digitaler Atlas Nord, Stand 06.04.2022 

2.1 Grunddaten
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In der Gemeinde Groß Niendorf gibt es der-
zeit keinen Nahversorger. Im Ort ansässig ist 
ein Floristik Handel, sowie das seit ca. 10-15 
Jahren bestehende Hof Café. Die Lebensmit-
telversorger und Bäckereien sind in der Nach-
bargemeinde Leezen, mit weniger als 3 Kilome-
tern, gut zu erreichen.
Das einzige Restaurant mit einem Festsaal 
„Rickerts Gasthof“ hat nach 136 Jahren Familien-
betrieb im Jahr 2021 geschlossen. 
Weitere Dienstleister wie zwei Hausärzte, 
zwei Physiotherapeuten, eine Apotheke sind 
in der Nachbargemeinde Leezen ansässig. 

Auch weitere diverse Fachhandel wie eine 
Tankstelle Banken oder Friseure sind in Leezen 
gut erreichbar. Auch gibt es eine Deutsche 
Post Filiale und eine Packstation. Die Pflege 
der Senioren und Hilfebedürftigen ist innerh-
alb der Gemeinde nicht gegeben. Die nächsten 
Einrichtungen für Pflegebedürftige sind in Itzst-
edt, Sülfeld und Bad Oldesloe. Die Johanniter-
Kita-Dörpshus betreut Kinder im Alter von ein 
bis sechs Jahren. Die Kita verfügt über einen 
ausgedehnten Außenbereich, welcher einen 
öffentlichen Spielplatz sowie einen Bauwagen 
beinhaltet. 

Nahversorgung

Die Gemeinde liegt wie bereits in den Grunddat-
en (siehe Kapitel 1.1 Grunddaten) beschrieben, 
im Amtsbereich Leezen. Die Gemeinde ist über 
die Bundesstraße B 432 (Hamburger Straße) an 
die Bundesautobahn A21 angebunden. Diese 
ermöglicht eine überregionale Anbindung der 
Gemeinde. Die nächstgelegenen Bahnhöfe be-
finden sich in Bad Oldesloe (12 km entfernt) 
und in Bad Segeberg (12 km entfernt). Die Ge-
meinde ist an den öffentlichen Nahverkehr des 

Hamburger Verkehrsbund (HVV) sowie den 
Nahverkehrsverbund Schleswig-Holstein (NAH.
SH) angebunden. Die Buslinien 7550, 7551, 
7570 und 7591 bedienen die Gemeinde Groß 
Niendorf und verbinden die Gemeinde von Bad 
Segeberg, Leezen bis Itzstedt, Nahe, Kayhude 
und Hamburg (U-Bahn Station Ochsenzoll), 
sowie nach Seth und Oering. 

Mobilität und Verkehr

Bad Segeberg 
(12 km)

Kiel
(60km)

Hamburg
(40km)

Neumünster
(35 km)

Bad 
Bramstedt
(30km) Groß Niendorf

Lübeck
(35 km)
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Die Gemeinde ist auf Grund ihrer Lage nicht 
stark vom Tourismus frequentiert. Dennoch 
gibt es in der Gemeinde Angebote die genutzt 
werden können und der Naherholung dienen. 
Der Christian-Rohlfs-Platz mit Unterstand 
zum Grillen, angrenzendem Bolzplatz bezie-
hungsweise Festplatz und dem benachbarten 
Naturlehrpfad bietet ein Mittelpunkt des Dorfle-
bens. Direkt neben dem Christian-Rohlfs-Platz 
befindet sich der öffentliche Spielplatz der Ge-
meinde, welcher auch von der Kita genutzt wird.
An der Dorfstraße befindet sich der öffen-
tliche Reitplatz. Hier findet seit 27 Jahren 
das jährliche Reit-Turnier für Anfänger statt.  

Die Anfänger werden in unterschiedlichen Kate-
gorien, wie beispielsweise Dressur- oder Sprin-
greiten, geprüft.
Weiterhin verfügt der Wassersportverein Groß 
Niendorf über ein Clubhaus und Bootssteg in 
Leezen, am Neversdorfer See. Hier befindet 
sich auch eine öffentliche Badestelle.

Die Gemeinde Groß Niendorf ist ein gut fre-
quentierter Ausgangs- und Durchgangsort für 
diverse Wander-, Reit- und Radwege in die 
Umgebung. Die nächsten Unterkünfte befinden 
sich in Leezen und Neversdorf.

Tourismus und Naherholung

Die Gemeinde verfügt über insgesamt 12 
Vereine, dazu kommen Feuerwehr und Jugend-
feuerwehr, 3 Wählergemeinschaften, 1 Förder- 
verein, 1 Wasserversorgungsgenossenschaft

• AWGN – Aktuelle Wählergemeinschaft Groß 
Niendorf

• fit + aktiv Groß Niendorf (Zumba)
• Förderverein Groß Niendorf 
• Freiwillige Feuerwehr 
• Jugendfeuerwehr 
• Groß Niendorf unabhängige Wählergemein-

schaft 
• Kindervogelschießen-Verein 
• LandFrauenVerein 
• Wählergemeinschaft Lebenswertes Groß 

Niendorf
• Oldie-Schlepper-Freunde 
• Party Club 
• Reit- und Fahrverein 
• Seniorenclub „Hol di jung“ 
• Sozialverband 
• Sparclub und
• Theatergruppe 
• Wassersportverein 
• Wasserversorgungsgenossenschaft

 

Der Kulturausschuss verwaltet den Veranstal-
tungskalender für Groß Niendorf und organis-
iert diverse die Natur-Rallye (Ferienpass-Aktion 
für Kinder und Jugendliche ab 5 Jahren) sowie 
einen Runden Tisch für alle Vereine und Insti-
tutionen.
Die gemeindliche Freiwillige Feuerwehr, dient 
dem örtlichen Brandschutz und deckt unter an-
derem durch die Jugendfeuerwehr noch weitere 
soziale Funktionen ab. Beispielsweise organ-
isiert die Freiwillige Feuerwehr einmal im Jahr 
einen Tag der offenen Tür, die Jugendfeuerwehr 
organisiert das jährliche Tannenbaumbrennen 
und darüber hinaus werden diverse Veranstal-
tungen des Gemeindelebens mit gestaltet.
Auch die anderen Vereine sind sehr aktiv. Die 
Landfrauen beispielsweise unternehmen regel- 
mäßige Reisen und (Rad-)Touren oder treffen 
sich für Vorträge, Kaffee und Kuchen oder einen 
Schnack. Der Seniorenclub organisiert diverse 
Tagesfahrten und regelmäßige Spielenachmit-
tage, der Party-Club veranstaltet einen jährlichen 
Flohmarkt und der Wassersportverein unter- 
nimmt, neben den regelmäßigen Angeltreffen, 
Radtouren oder den s.g. Klönschnackabend.
Ebenso kommt alle drei Wochen die Fahr-
bücherei / Bücherbus vorbei. Die Termine fin-
den sich online unter www.fahrbuecherei15.de.

Vereine und soziale Einrichtungen
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Bild: Andreas BIschoff, Luftaufnahme 1930

Die Digitalisierung in Kommunen hat viele Fa-
cetten und Herausforderungen. In einigen Be-
reichen gibt es bereits beachtliche Fortschritte, 
in anderen zeigen sich noch erhebliche Nach-
holbedarfe. Jedoch weicht insbesondere zwi-
schen großen und kleinen Kommunen der Digi-
talisierungsbedarf sowie die damit verbrunden 
Befürchtungen und Hoffnungen stark ab. Die 
zentrale Herausforderung ist zunächst der Aus-
bau der notwendigen Infrastruktur, insbesonde-
re des Breitbandinternets. Der Ausbau in Groß 
Niendorf wurde bereits vollständig durchge-
führt. Der Grundstein für weitere Entwicklungen 
ist somit bereits gelegt. Die Gemeinde verfügt 
weiterhin über eine eigene Internetpräsenz, die 
mit den aktuellen Informationen aus der kom-
munalen Entwicklung bestückt wird. Die Digitali-

sierung ist grundsätzlich als Querschnittsthema 
zu verstehen, welches in allen Handlungsfelder 
mitgedacht werden sollte. Die Anpassung der 
Veraltungsprozesse sowie der damit verbunde-
nen Fragen zum Datenschutz und -zugang wird 
vom Amt Leezen übernommen. Die Gemeinde 
selbst hat kein großes Interesse die Digitalisie-
rung erheblich über den vorgenommenen Aus-
bau der Infrastruktur und dem digitalen Ange-
bot weiter voranzutreiben. Man beruft sich auf 
das gute Miteinander und das man sich kennt.  
In Groß Niendorf „Schnackt man miteinander“, 
dieser Umstand und die Größe der Gemeinde 
stellen den Bedarf an Digitalisierung deutlich 
zurück.

Digitalisierung
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Der Landesentwicklungsplan Schleswig-Hol-
stein (LEP-SH) 2021 ist Grundlage für die 
räumliche Entwicklung des Landes bis zum Jahr 
2030. Zusammengefasst formuliert der LEP die 
Ziele der Raumordnung für Schleswig-Holstein 
und setzt mit den räumlichen Grundsätzen und 
Zielen den Rahmen, der in den fortzuschreiben-
den Regionalplänen weiter konkretisiert wird. 
Neben der Umsetzung der landespolitischen 
Ziele bis zum Jahr 2030 werden die Entwicklung 
der Teilräume und die kommunale Planungsver-
antwortung gestärkt. 
 
Gemäß LEP liegt die Gemeinde Groß Niendorf 
im Ordnungsraum Hamburg und im 10 km-Ra-
dius um das Mittelzentrum Bad Oldesloe. In 
Kap. 2.2 ist dargelegt, dass der Schwerpunkt 
der Siedlungsentwicklung vorrangig entlang der 
Siedlungsachsen oder auf die Zentralen Orte 
konzentriert wird. Die Räume zwischen den 
Siedlungsachsen sollen in ihrer landschaftlich 
betonten Struktur erhalten bleiben. Einerseits 
sollen sie als Lebensraum der dort wohnenden 
Menschen, aber auch als Raum für die Land- 
und Forstwirtschaft, Naherholung und Ressou-
rcenschutz sowie als ökologische Funktions- 
und Ausgleichsräume gesichert werden. 

Die Gemeinde Groß Niendorf liegt nicht entlang 
einer Siedlungsachse und ist kein Zentraler 
Ort. Die wohnbauliche Entwicklung in Gemein-
den, die keine Schwerpunkte sind, wird daher 
auf den örtlichen Bedarf begrenzt (Kapitel 3.6.1 
Seite 133). Für Gemeinden die in Ordnungsräu-
men zwischen den Siedlungsachsen liegen, be-
trägt der Rahmen für die wohnbauliche Entwick-
lung bezogen auf den Wohnungsbestand Ende 
2020 15 Prozent.
Am 31.12.2020 existierten im Gemeindege-
biet 295 Wohneinheiten (WE). Das bedeutet, 
dass im Planungszeitraum des LEP bis 2035 
44 WE entstehen können. Da der Grund-
satz Innenentwicklung vor Außenentwicklung 
und ein flächensparsamer Umgang mit Gr-
und und Boden anzustreben ist, wird von dem 
verbleibenden Rahmen neben zukünftigen 
Baufertigstellungen (Stand Juli 2022, es liegen 
keine Baufertigstellungen vor) auch die vorhan-
denen Bauleitplanreserven sowie die verfüg-
baren Innenentwicklungspotentiale abgezogen. 
Zum Stand 2017 sind laut Baulückenerfassung 
in der Gemeinde Groß Niendorf 15 Baulücken 
bzw. Innenbereichspotentiale vorhanden, somit 
ergibt sich ein Entwicklungskontingent von 29 
Wohneinheiten bis zum Jahr 2035. 

2.2.1 Vorgaben des Landesentwicklung-
splanes (LEP) 

Auf Bundesebene liegen folgende Rahmenbe-
dingungen vor, die bei der Ortsentwicklung 
berücksichtigt werden müssen: Raumord-
nungsgesetz (ROG), Baugesetzbuch (BauGB), 
Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG). 

Auf den Ebenen des Landes Schleswig Holstein 
und der Kommune sind folgende planerische 
Vorgaben bei der Aufstellung des Ortsentwick-
lungskonzeptes der Gemeinde zu berücksichti-
gen:

2.2 
Planungsgrundlagen und 
Rahmenbedingungen
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Abbildung 3 Auszug aus dem LEP 2021 
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Abbildung 4 Auszug aus dem Regionalplan (2000)

Die Regionalpläne leiten sich aus den Raum- 
ordnungsplänen auf Landesebene ab. In dem 
vorliegenden Fall ist der Regionalplan aus dem 
Landesraumordnungsplan (LROP 1998) abge-
leitet, der 2010 von dem LEP abgelöst wurde 
und in den Jahren 2018 bis 2021 fortgeschrie-
ben wurde. 
Abweichungen sind daher möglich, wobei der 
LEP die aktuellen Ziele und Grundsätze der 
Landesplanung darstellt. Insbesondere die 
Aussagen zum Siedlungsrahmen sind durch 
den LEP-Entwurf überholt, weshalb die Re-
gionalpläne sich derzeit in der Fortschreibung 
befinden. Schleswig-Holstein war bisher in fünf 
Planungsräume eingeteilt, für die jeweils eigene 
Regionalpläne aufgestellt werden. 

Für die aktuell laufende Fortschreibung der Re-
gionalpläne wurde das Land in drei Planungs-
räume aufgeteilt. Im aktuell gültigen Regional-

plan (2000) liegt die Gemeinde Groß Niendorf 
im Planungsraum I. 

Im Regionalplan (2000) befinden sich die nach-
folgenden, das Plangebiet betreffenden Auss-
agen und Darstellungen:

• Die Gemeinde Groß Niendorf befindet sich im 
Ordnungsraum der Stadt Hamburg.

• Die Gemeinde befindet sich im Nahbereich 
um den Zentralen Ort Leezen.

• Das überwiegende Gemeindegebiet ist als 
‘Regionaler Grünzug’ ausgewiesen. Hiervon 
ausgenommen ist das Siedlungsgebiet.

• Süd-westlich schließt ein Vorranggebiet für 
den Naturschutz an das Siedlungsgebiet.

2.2.2 Vorgaben des Regionalplanes (2000)
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Gemäß Baugesetzbuch (BauGB) sind die 
Bauleitpläne den Zielen der Raumordnung 
anzupassen. Sie werden von den Gemeinden 
aufgestellt, „sobald und soweit es für die städte-
bauliche Entwicklung und Ordnung erforderlich 
ist“ (§ 1 Abs. 3, Satz 1 BauGB). Die Bauleit-
pläne, d.h. der Flächennutzungsplan als vorbe-
reitender Bauleitplan und der Bebauungsplan 
als verbindlicher Bauleitplan, sind die Steuer-
ungsinstrumente der Gemeinde für die städte-
bauliche Entwicklung in ihrem Gemeindegebiet. 
Wenn die Gemeinde ein städtebauliches Leitbild 
und/oder einen entsprechenden Rahmenplan 
beschlossen hat, sind dessen Inhalte maßge-
blich für die Inhalte der Bauleitplanung. In der 
Gemeinde Groß Niendorf wird der Rahmen für 
die zukünftige Ortsentwicklung mit diesem Ort-
sentwicklungskonzept unverbindlich gesetzt.
Die Gemeinde Groß Niendorf verfügt über ein-
en Flächennutzungsplan. Der Flächennutzung-
splan ist seit 30.09.2022 rechtskräftig.

 

Im Jahr 2000 hat die Gemeinde gem. § 34 Abs. 
4 Nr. 1 und 3 BauGB eine Satzung über die 
im Zusammenhang bebauten Ortsteil (Innen-
bereichs- und Ergänzungssatzung) aufgestellt. 
Die Satzung definiert einerseits die räumliche 
Grenze über den in Zusammenhang bebauter 
Ortsteile der Gemeinde Groß Niendorf und an-
dererseits bezieht sie Flächen aus dem Außen-
bereich in den Innenbereich ein. Die Gemeinde 
hat die Innenbereichs- und Ergänzungssatzung 
in den vergangenen Jahren drei Mal geändert. 
Die letzte Änderung fand im Jahr 2010 statt, 
dabei wurden kleinere Flächen in den Innen-
bereich mit einbezogen. 
Neben der Innenbereichssatzung verfügt die 
Gemeinde über einen Bebauungsplan. Dies-
er weißt an der nördlichen Einfahrt von der B 
432 ein Gewerbegebiet für die vor Ort und in 
den benachbarten Orten ansässigen Betrie-
be aus. Ein weiterer Bebauungsplan mit dem 
Ziel der Schaffung von Wohnraum, ist seit dem 
22.12.2022 rechtskräftig.

2.2.3 Vorgaben aus kommunalen Planungen 

Abbildung 5 Übersicht der Bebauungspläne im Gemeindegebiet Groß Niendorf, Geodatenportal Stormarn
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In einigen Bereichen, gerade im ländlichen Raum, 
wird mit einer rückläufigen und stagnierenden 
Bevölkerungsentwicklung gerechnet. Das be-
deutet, dass der Bedarf an Baugrundstücken für 
die Altersklassen der 30 bis 45- jährigen in den 
kommenden Jahren zurückgehen wird, der Anteil 
der älteren Haushalte jedoch steigt. Insgesamt 
kann somit von einer „Alterung“ der Gemeinden 
gesprochen werden, der Wohnraumbedarf sinkt 
und der Gebäudeleerstand steigt. Dies trifft nicht 
zwangsläufig auf jede Gemeinde zu. 
Der Zensus ist eine Bevölkerungs-, Gebäude- 
und Wohnungszählung, die alle 10 Jahre durch 
die Statistischen Ämter des Bundes und der 
Länder gemeinsam durchgeführt wird. Ziel des 
Zensus ist die Ermittlung der Einwohnerzahlen in 
Deutschland sowie die Erhebung zentraler Struk-
turdaten, die eine Aussage darüber erlauben, wie 
die Menschen in Deutschland leben, wohnen und 
arbeiten. Das Statistische Amt für Hamburg und 
Schleswig-Holstein hat basierend auf dem Zensus 
2011 eine Fortschreibung (Stichtag 31.12.2019) 
vorgenommen.
Der größte Bevölkerungsanteil in der Gemeinde 
Groß Niendorf bei den Haushalten der 50 bis 
64 jährigen (25,7 %) und den 30 bis 49 jähri-
gen (25,4 %). Die grundsätzlichen Auswirkungen 
des demographischen Wandels im Bereich der 
Altersstruktur der Gemeinde sind auch in Groß 
Niendorf zu erkennen. Mit knapp der Hälfte (47 
%) der Gesamteinwohnerzahl besteht in Groß 
Niendorf eine deutlich ausgeprägte Tendenz gen 
50+. Das durchschnittliche Alter in der Gemeinde 
mit 45,1 Jahren liegt dabei nur leicht über dem 
bundesweiten Durchschnitt von 44,6 Jahren im 
Jahr 2020.

Allgemein ist zu sagen, dass die Bevölker-
ungsentwicklung in Groß Niendorf schwankend 
ist. Es besteht jedoch eine starke Nachfrage von 
Rückkehrerinnen und Rückkehrern, weshalb die 
Gemeinde neue Möglichkeiten zur Wohnrau-
mentwicklung schaffen möchte.

2.3 Soziodemographische Entwicklung

Altersgruppe Anzahl in % (666 entspricht 
100%)

0 bis 17 117 17,6

18 bis 24 46 6,9

25 bis 29 21 3,2

30 bis 49 169 25,4

Tabelle 1 Altersgruppen für die Gemeinde Groß Niendorf, 

Statistikamt Nord 2022, Stand 31.12.2020

Auch der Wanderungssaldo (Differenz aus Zu- 
und Abwanderungen) ist über die Jahre geseh-
en stark schwankend. In der Gemeinde Groß 
Niendorf wird jedoch der negative natürliche Sal-
do meist nicht durch die Wanderungsbewegun-
gen ausgeglichen. Durch die teilweise starken 
Fortzüge aus dem Gemeindegebiet ergibt sich 
eine nur mäßig wachsende gesamte Bevölker-
ungsentwicklung. Aus dem Datenblatt der Re-
gionaldaten für Groß Niendorf geht hervor, dass 
in der Gemeinde am 31.12.2020 (Stichtag) 666 
Einwohner lebten. Die Einwohnerentwicklung 
seit dem Jahr 2000 ist gekennzeichnet durch ein-
en Zuwachs bis in das Jahr 2007. In dieser Zeit 
wurde auch die Innenbereichssatzung aus dem 
Jahr 2003 der Gemeinde Groß Niendorf zwei Mal 
ergänzt. Von 2007 bis 2013 ist ein Bevölkerungs-
rückgang zu verzeichnen gewesen, der in 2014 
wieder in einen Zuwachs umgeschlagen ist. Der 
starke Zuwachs der Bevölkerungsentwicklung 
im Jahr 2006 ist auf einen starken Zuzug in die 
Gemeinde zurückzuführen, wohingegen im Jahr 
2008 ein ähnlich starker Fortzug verzeichnet 
wurde, welcher sich in der Gesamtentwicklung 
deutlich niederschlägt.

Eine stark schwankende Entwicklung ist bei den 
Geburten- und Sterberaten zu verzeichnen. Auf-
fallend ist, dass der natürliche Bevölkerungs-
saldo überwiegend positiv ist. Dieser ist in den 
betrachteten 20 Jahren nur in den Jahren 2002-
2004, 2013 und 2017 negativ.

2.3.1 Bevölkerungsentwicklung und Prognose
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Abbildung 6 natürliche Bevölkerungsentwicklung für Groß Niendorf, Statistikamt Nord 2022

Abbildung 7 Wanderungssaldo je 1.000 Einwohner der Gemeinde 

Niendorf, Statistikamt Nord 2022

Abbildung 8 Bevölkerungsentwicklung der Gemeinde Groß Niendorf, 

Statistikamt Nord 2022

Allgemein ist zu sagen, dass die Bevölker-
ungsentwicklung in Groß Niendorf schwankend 
ist. Es besteht jedoch eine starke Nachfrage von 
Rückkehrerinnen und Rückkehrern, weshalb die 
Gemeinde neue Möglichkeiten zur Wohnrau-
mentwicklung schaffen möchte.
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